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Karte von Jörg Knod (1561) mit der 

Bezeichnung „Reislberg“ 

       

„...  erhält den Namen Eiselbergstraße“. (Stadtratsbeschluss 1998, Zitat) 

 

Eiselberg läßt sich wortgeschichtlich auf die in der Stadtchronik von 

Hemau vorgefundene Schreibung „Reiselberg“ zurückführen, wo 

überdies unter Bezugnahme auf eine Urkunde vom 14. September 

1114 das hohe Alter und eine weitere Schreibweise des Namens ge-

sichert ist:   
 

„….die Besitzungen im Walde Tanngrindel - circa Risilberch et Mertinesse…“ 

(J. N. Müller, Chronik , S.17) 
 

Möglicherweise liegt dem Bestimmungswort dieses Namens unter 

Angabe der Besitzverhältnisse ein alter Rufname zugrunde im Sinne 

von  „Berg des Risilo“. 
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